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Fachkraft im Fahrbetrieb 
 

Ob hinterm Steuer, im Kundenservice, in der 

Verwaltung oder der Werkstatt: du bist an vielen 

verschiedenen Einsatzorten zu finden und lernst 

jeden Tag Neues dazu. Somit bist du am Ende deiner 

Ausbildung ein Multitalent, das in verschiedenen 

Bereichen eines Verkehrsunternehmens arbeiten 

kann. 

 

Was erwartet mich? 

Fachkräfte im Fahrbetrieb sind für das sichere Führen 

von Bussen, U-Bahnen und Straßenbahnen 

verantwortlich, verkaufen Fahrkarten und beraten 

Kunden. In der Werkstatt sorgen sie für die Sicherheit 

und Betriebsbereitschaft der Fahrzeuge. Außerdem 

wirken sie bei Marketing-Maßnahmen, Kalkulationen 

sowie bei der Fahrplangestaltung mit und sind in der 

Öffentlichkeitsarbeit tätig. 

 

Worauf kommt es an? 

- Sicheres Führen von Fahrzeugen im ÖPNV 

- Kundenservice (Beratung) 

- Technische Überprüfung von Fahrzeugen 

- Fahrzeugdisposition und Fahrplanerstellung 

- Kaufmännische Betriebsführung 

- Öffentlichkeitsarbeit, Marketing 

 

Die Ausbildung in Zahlen: 

Dauer:   3 Jahre 

   (bei Verkürzung 2,5 Jahre) 

Vergütung: 1. Lehrjahr 740 Euro 

2. Lehrjahr 790 Euro 

3. Lehrjahr 900 Euro 

Führerscheinklasse:    Klasse D  

(wird vollständig gezahlt) 

 

 

Ausbildung 

Fachkraft im 

Fahrbetrieb 

 

 

Larcher Touristik GmbH 

Anzinger Straße 26 

85570 Markt Schwaben 

Telefon: 08121 / 7776-0 

E-Mail: welcome@larchertours.de 
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Das Unternehmen 

 

Unser Familienunternehmen wurde im September 

1945 von Albert Larcher gegründet. Die Aufnahme 

des Linienverkehrs zwischen Poing und Ebersberg 

begann mit einem Opel Blitz Omnibus mit Holz-Gas-

Antrieb. Bereits im folgenden Jahr musste ein 

weiterer Bus angeschafft werden, um die steigenden 

Fahrgastzahlen zu bewältigen. 

 

In den beginnenden Wirtschaftswunder-Zeiten 

boomte der Reiseverkehr. 1951 wurde der erste 

fabrikneue Omnibus gekauft, bis 1955 vergrößerte 

sich der Fuhrpark schon auf sieben Fahrzeuge. 

 

1962 wurde im Auftrag der Deutschen Bundespost 

der erste Schulbusverkehr Bayerns eingerichtet. Auch 

der Fernreiseverkehr wurde kontinuierlich ausgebaut 

und beinhaltete Fahrten bis nach Tunesien, Marokko, 

Norwegen, Island und in die UdSSR. 

 

Mitte der 80er Jahre übernahm die dritte Generation 

die Larcher Touristik GmbH. In den folgenden Jahren 

wurde der mittlerweile ins MVV-System integrierte 

Linienverkehr zu einem immer größeren Teilbereich 

des Unternehmens.  

 

Heute verfügt unser Unternehmen über rund 50 

Linien- und Reisebusse sowie zwei Betriebshöfe in 

Markt Schwaben und Forstern. Neben dem MVV-

Linienverkehr zählen auch Schüler- und 

Werksverkehre sowie Tagesfahrten und Touristik zu 

unseren Geschäftsfeldern. 
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Unsere Azubis im Interview 

 

Entspricht die Ausbildung bis jetzt euren 

Erwartungen? 

Tobias: Auf jeden Fall. Es ist sehr abwechslungsreich 

und man lernt viel über die Funktionsweise eines 

Busunternehmens. 

 

Werdet ihr während eurer Ausbildung gut 

betreut? 

Maximilian: Ja. Man bekommt die Grundlagen 

ausführlich erklärt, anschließend darf man selbst ran 

und bekommt meist freie Hand. Bei Fragen kann man 

stets auf Hilfe zählen. 

 

Wie würdet ihr das Betriebsklima beschreiben? 

Tobias: Das Klima innerhalb der Firma ist klasse. Es 

geht sehr familiär zu, die Kollegen und Chefs sind 

freundlich und hilfsbereit, und auch als Azubi wird 

man wie ein vollwertiger Mitarbeiter behandelt. 

 

Was ist das Anspruchsvollste an eurer 

Ausbildung? 

Maximilian: Das Anspruchsvollste ist definitiv das 

Fahren an sich. Ein Bus ist 12 Meter lang und gerne 

mal 15 Tonnen schwer, da ist viel Können und volle 

Konzentration gefragt. 

 

Was macht euch an der Ausbildung am meisten 

Spaß? 

Maximilian: Eindeutig das Fahren. Jeder Tag ist 

anders, man lernt stets neue Leute und Orte kennen, 

das macht die Arbeit unfassbar spannend. 

Tobias: Morgens mit dem Bus in den Sonnenaufgang 

fahren und dabei entspannt mit den Grundschülern 

reden, das ist einfach schön. 

 

 

 

 

Was war bislang euer coolstes Azubi-Projekt? 

Maximilian: Der Imagefilm war zwar ein 

Riesenaufwand, aber das Ergebnis kann sich wirklich 

sehen lassen und kam super an.  

Tobias: Die Folierung für unseren Elektro-PKW zu 

entwerfen hat echt Spaß gemacht, und es ist immer 

wieder ein tolles Gefühl sie in Realität zu sehen. 

 

Welche Tipps würdet ihr jemandem geben, der 

sich bei Larcher Touristik als Auszubildender 

bewerben will? 

Tobias: Wer Spaß am Fahren und Interesse an 

großen Fahrzeugen hat, wird sich hier auf jeden Fall 

wohlfühlen.   

Maximilian: Sei flexibel und stell dich drauf ein, im 

Fahrdienst auch mal Arbeitszeiten abseits von 8-17 

Uhr zu haben, dann macht es echt Spaß. 
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Das Ausbildungsprofil 

 

Deine Aufgaben: 

- Sicheres Führen von Fahrzeugen im ÖPNV 

- Kundenservice (Beratung) 

- Technische Überprüfung von Fahrzeugen 

- Fahrzeugdisposition und Fahrplanerstellung 

- Kaufmännische Betriebsführung 

- Öffentlichkeitsarbeit, Marketing 

 

Ausbildungsinhalte: 

- Kaufmännische, Technische und 

  .Dienstleistungsqualifikationen 

- Sicheres Führen von Fahrzeugen im ÖPNV  

 

Startbedingungen: 

- Mindestalter von 16 Jahren zum Ausbildungsbeginn 

- Mindestens Mittelschulabschluss 

- Engagement und Begeisterung für den Bus 

- Freude am Umgang mit Menschen 

- Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit 

- Technisches Verständnis 

- Ärztliches Attest 

 

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

- Qualifizierungslehrgang zur Spezialisierung 

  .(z.B. Disposition) 

- Industriemeister/in Fachrichtung Kraftverkehr 

- Techniker/in Fachrichtung Kraftverkehr 

- Betriebswirt/in Logistik 

- Verkehrsfachwirt/in 

- Ingenieur/in für Verkehrswesen 

 

Ausbildungsdauer: 

Die Berufsausbildung dauert 3 Jahre, kann jedoch bei 

guten Noten um ½ Jahr verkürzt werden. 

 

 

 

 

Unsere Leistungen: 

Als zukunftsorientiertes Omnibusunternehmen bieten 

wir dir eine praxisnahe Ausbildung. So wirst du 

optimal auf die umfassenden Tätigkeiten der 

Fachkraft im Fahrbetrieb vorbereitet. 

Im Laufe der Ausbildung lernst du gesetzliche und 

betriebliche Bestimmungen kennen, du wirst im 

Umgang mit Kunden geschult und erwirbst 

weitreichende Kenntnisse und Fertigkeiten in allen 

Bereichen des Unternehmens.  

Durch den ständigen Bezug zu Fahrzeugen und 

Fahrtätigkeiten wird der Führerschein der Klasse D 

vollständig von uns übernommen.  
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Interesse? 

 

Wir haben dein Interesse geweckt und konnten dich 

für eine Ausbildung begeistern? 

 

Dann sende uns eine Kurzbewerbung per E-Mail – wir 

werden mit dir in Kontakt treten und einen Termin 

für ein persönliches Gespräch vereinbaren. 

Natürlich stehen wir auch telefonisch jederzeit für 

Fragen zur Verfügung. 

 

Tel.:   08121 / 7776-0 

E-Mail:  welcome@larchertours.de 

 

www.larcher-tours.de 

Larcher Touristik 

  @larchertours 
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